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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 132.
Montag, den 13. Juni 1881.

(2515-2) Kunämacknng. Nr. 4384.

Icnc Forstcandidatcn, welche z» der mit
hoher Uinisterialverorbnung vom 16. Jänner
1850. N, G. B l . Nr. 63, vorgeschriebene,,, im
Herbste d. I , abzuhaltenden Staatsprüfung für
ben selbständigen Foistvcrwallunsssdirnst oder
für das Forstschlch- und technische Hilfspersonale
zusselasscn zu werden »minschen, werden hiemit
aufgefordert, ihre nach Vorschrift obiger Min i -
slerialverordnuna, belegten Gesuche

längstens b i s 15. J u l i 1881

bei der k. l . Laudcsregierung im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde einzubringen. I n den
Gesuchen wird besonders anzugeben sein, ob die
Candidate« auch aus dem Jagdwesen und den
Jagdgesetzen geprüft werden wollen.

Laibach, am 4. Juni 1881.
K. l . Landesregierung.

(2487—2) Kunämacllung. Nr. 4063.

Zufolge Erlasses dcS hohen l. l. Ministe,
tiums des I rnc lu vom 17. Mai 1881, Zahl
7489. wird l,iermit das Verzeichnis der in den
Jahren 1879 und 1860 aus dem Auslande
eingelangten und beim hohen l, l. Ministerium
des Innern in Aufbewahrung befindlichen Civil«
standsnrlundcn solcher österreichischer Staats,
angehönger, deren Zugehöriqleit nicht eruierbar
lst, zu dem Ende zur öffeullichen Kenntnis ge»
bracht, damit allfäUige Angehörige in die Lage
kommen, auf diese Document«: gcsti'cht, Rechts»
ansprüchc zu erheben oder überhaupt davon Ge-
brauch zu machen.

Verzeichnis.

M ü l l e r M a r i a . Küchin, 59 Jahre alt,
Nl'geblich aus Wien gebürtig nud nach Görz
zugehörig, Tochter des Christoph und der Elisa-
beth Prucker, Witwe nach Dr. Vlppo Johann,
slarb am 12. Anglist 1875 zu Venedig. Todten«
schein des Civilstandsamles in Venedig vom
111. August 1875, Nr, 1163, Serie I. Band 3,
Theil I I (M. Z. 17.268 ox 1878).

V ä r t l b a n s K a r l Josef, geboren
zu Weimar, lathuüsch, Sohn der unverehelichten
^Ntonia Stephanie Äiirtl, angeblich ans Wien,
uarl, am 28, November 1877. 19 Tage alt. zu
Weimar (Groszheizogthmn Sachsen - Weimar,
l̂jenach). Stcrbe'Ullunde des Standesbeamten

!H«Weimar vom 1, Dezember 1877, Nr. 314
M . H. 19U4 - 1879).

, ° ^ ° l d e n b c r g I sa l . geboren im Jahre
/ " ^ zu Konstantinipel, mosaisch, ledig, augrb-
M nach Wien zuständig, Sohn deö Kalmar
Nvldeuberg und der Regina geb. Weinberg,
slarb am 21. Ju l i 1877 in Manila, Vom l.
und l. Consulate in Manila bescheinigte Be»
slatigung drs dortigen Doctors P. Parmenticr
vom 24. Ju l i 1877 (M . Z. 10.774 - 1879).

g u p p i u a F r a n z . 30 Jahre alt. lcdig,
angeblich aus Lcmbcrg, Sohn des Kasimir und
der Anna Zuppina. slarb am 15, Jul i 1875
tzu Rom. Todtcnschcin des CivilstandSamtcs
'n Rom vom 21, Jul i 1875, Nr. 1231/Voi., 2 (I))
(Vt. I . 695-1879).

V o n c i h lVonlclch) A n t o n l a , Hand«
arbeiterin (braccillulä), 21 Jahre alt. ledig, an»
gcblich aus Trieft gebürtig, Tochter des Marcus
Noncih und der Antonia Dubiola, starb am
15. März 1880 im Spitalc zu Lucca. Todtcu.
schein des Civilstandsamles in Lucca Nr. 125.
Theil I I (M. g. 20.095—1880).

F i l o I a n o , herumziehender Mäusefallen»
Händler, circa 30 Jahre alt, unbekannter Zu»
gchörigleit, angeblich in Dalmazien, starb am
16. Mai 1879 im Gasthausc zu Ellinge in Dä.
ncmart. Auszug aus dem Kirchenbuche von
Ellingc der Pfarre zu Sljelleruß vom Ib. Juni
1879 (M. Z. 14.294 ox I880).

Lo ren z i n i Johann Vaptist, Brigadiere,
circa 50 Jahre alt, lcdig, angeblich aus Chir-
rola in Tirol gebürtig und nach Tricnt znge»
hörig, Sohn des Johann Lorenzini und der
Dominica Armani, starb am 21. März 1880
im Wohnorte Venedig. Todtenschein des Ci»
vilstandSllMlcs Venedig vom 23. März 18U0
Nr. 681/Thcil I , Vand I I (M . g. 18,394—1860)!

Laibach, am 31. Mai 1881.

K. l . Landesregierung für Kram.

(2522—2) Gberuusfener«stelle. Nr. 4474.
I m Nachhange zum hierorligcn Edicte vom

30. Mai 1881, Z. 4474, wird brlannt gemacht,
dass die erledigte Stelle eines Obcraufsehers
in der Strafanstalt Karlau mit einem Gehalte
von 400 fl. verbunden ist, und eine folchc mit
dem Gehalte von 350 fl. uuter einem dann zur
Besetzung gelangen wird, wenn jene im Vor»
rückungswcgc verliehen werden sollte.

Graz, am 7. I uu i 1881.
Der Hauscommissär der Strafanstalt Karlau.

(2542—2) Leürerftelle. Nr. 1095.
An der l. l. Wcrlsvollsschulc iu Idr ia ist

die fünfte Lchrerstellc mit dem Gehalte von
vierhulidertsünfzig (450 fl.) Gulden und der
Activitätszulage von neunzig (90 fl.) Gulden
zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre mit einem 50 lr.'Stempcl marticrten Gc-
suche im Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde
bei drr gefertigte» l . l. Bcrgdircclion

b innen v ier Wochen
einzureichen und in denselben das Alter, den
Stand, die erlangte Ausbildung, die Lchrbcsahi»
guug für allgemeine Volksschulen und zur Er>
thrilling deö Iluterrichlrö in der deillschen und
slovcnischen Sprache, allfullige besondere Kennt'
nisfe und die bisherige Dienstleistung im Lehr»
sachc urkundlich nachzuweisen.

Mi t dieser Lehrstelle sind nebst dem obigen
Iahrcsgehaltc und der zur Ruhcgebür nicht
anrechenbaren Activilätszulagc sechs zur
Nuhcgebür anrechenbare Quiuqucnnalzulagrn zu
vierzig (40 fl) Gulden, luclchc von dcr ersten
definitiven Anstellung als Lehrer berechnet wel»
den. und die X. litangsllassc der Staatsbramlen
verbunden, jedoch ohne dass dieser Rang zu
irgendwelchen Ansprüchen hinsichtlich dcr Ge«
nilsse berechtiget.

Idr ia, am 9. Juni 1881.
K. l . Vergbirection.

(2533-2) Nr. 443,
8teueraml»-Oäjunctenftelle.

Eine provisorische Strucramts'Adjuncten.
stelle in dcr X I . Rangstlasje mit den system»
mäßigen Bezügen, dann der Velpflichtung zum
Erläge einer Dienstcaution im Gchaltsbctragc
ist zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor«
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis dcr Landessprachen,

längstens b is 15. J u l i 1881
beim Präsidium dcr Fincmzbirection in Laibach
einzubringen

Die bereits früher eingebrachten und noch
nicht verbcschicdcncn Gesuche gelten noch für die
dermalige Besetzuug.

Laibach, am 8, Juni !881.
K. l . Finanzdirection für Krain.

(2541-2) Kunämacknn«. Nr. S27b
Vom l. l. Bezirksgerichte Vurlselb werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dernov«
in Grmählicit drs 8 15 des Landesgcsrhcs vom
25. Mai 1874, Nr, 12 L. G. Vl. . die Local»
erhcbungen auf den

17. J u n i 1881
und die folgenden Tage in der Grrichtslanzlei
mit dem Beifügen angeordnet, das« bei den»
selben alle Personen, welche an der Ermittlung
der Brsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung so-
wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K k. Bezirksgericht Gurlscld, am9. Juni 188!

(2543-2) Scbu lhausbau. Nr.274.
A m 24. I n n i d. I . . vormittags 10 Uhr, wirb in dem Amtsgebäude der l . l . Bezir l«-

Hauptmannschaft Laibach die Hiutangabe des Schulhansbaues in Schischka im Licitation»-
wcgc stattfinden, und es werden nach den einzelnen Prosessionistenarbciten, und zwar :

1.) die Maurerarbeiten sammt Matcrialc. Hand-und Zugnrbeit mit . . . . 7431 f l . 52 kr
2 l die Etcinmetzarbcit sammt Matcrialc. Hand- und Zugarbeit mit . . . . 3«8 fl 02 kr
3.) die Zimmermannsarbcit sammt Matcr iale. Hand» und Zugarbeit mi t , , 2073 f l . 43 f r .
4.) die Tischlerarbeiten sammt Material? mit , 671 fl^ 70 f r '
5.) die Schlosscrarbciten sammt Matcr ialc mit . 1092 f l 89 fr.
6 ) die Schmiede-Arbeiten sammt Materialc mit 221 fl 12 kr'
7.) die Spcnglcrarbeitcn sammt Malcr ia lc mit 95 f l . 81 t >
8.) die Glaserarbciten sammt Matcriale mi t 229 f l . 62 fr .
9.) die Aüslrcicherarbeitcn sammt Materiale mit 207 f l , 09 kV

10.) die Hafnerarbcitcn fammt Matcriale mit 175 fl. — fr
I I.) die Brunnenherstellung mit 533 fl 61 lr.

zusammen mit . . 13,100 sl. f r .
im Licitationswcge hintangrgcbcn und die Arbeit demselben zur Ausführung überlassen, welcher
sich zur Uebernahme dcr Baolichkeit mit dem gröhlen Nachlasse herbeilässl

Wozu die Unternchmungslustigen mit dem Beifügen eingeladen werben, dass der Plan
und dic Licitationsbcdingnissc täglich während der Amtsstunden Hieramts eingesehen weiden tonnen

K. k. Bczirlsschulrath Laibach, am 10. Juni 1881.

^ Kundmachung ^
Die k. k. Finanzdirection für Krain hat mit Erlass vom

29. März l. I . , Z . 3371, angeordnet, dass auch in der Stadt
Laibach zur rascheren Einbringung der landesfürstlichen Steuern
die executive Mahnung in Anordnung zu kommen hat, und
dass die entfallenden Executionsgebürcn, nämlich für die ersten
sieben Tage, vom Tage der Fnstellung des Mahnzettels, mit
täglich fün f Kreuzern und für die nächsten sieben Tage
mit täglich zehn Kreuzern vom Steueramtc einzuheben sind.

Dies wird den Steuerträgern dcr Stadt Laibach mit dem
Beifügen zur Keuntnis gebracht, dass dieses Mahnverfahren
schon für dle im zweiten Quartale des Jahres 1881 fällig
gewordenen Steuerbeträgc wird eingeleitet werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 6. Juni 1881.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

A . n z e i g e b l a t t<
Proiscourantg für k. k, Staatsboamto übor

Uniformkleider u. ITnisormsorten
vorsondot franco dio

UniformlerunifS-Anstalt „zur Kriegsmcdaille", Moriz TillerS Co.t
Wion, VII., Mariahilforstrasso Nr. 22. (637) 61-;{9

(2460^2) Nr. 3760.

Kundmachung.
. , Vom k. k. Bezirksgerichte Lit lai wird
"elannt gemacht:
. Es werde dem Ignaz sopar, unbekann»
^"Aufenthaltes, der l . t. Notar Herr
^ulas Svetec iu Littai zum Curator aä
b"um bestellt.
^ K. k. Bezirksgericht Littai, am 26ste»

(2168—3) Nr. 4496.

Executive
'Malitätenversteigenmg.

bef.?^" k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
? gemacht:

Uü^ ^" "ber Ansuchen des Eduard
d°r i ^ ° " Koce die exec. Versteigerung
hörî  ' ^"ton Ilersiö von Mauniz gc-
Vten,?' llenchtlich auf l!20 fi. geschätzten
" '" t tat «ud Urb.Nr'ö4ö llä Haasberg

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um vder über dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch unter
demselben Hintangegebell werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratureingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
M a i 1831.

(2494—3) Nr. 6230.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Johann Urch von Zirkmz wird hiemit
bekannt gemacht, dafs denselben Herr Ignaz
Gruntar, k. k. Notar in Loilsch, als Cu-
rator 2(1 acwm aufgestellt und diesem
der Realfeilbietungsbescheid vom 1. Mai
1881, Z.3850, zugejertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Mai 1881.

(239!^—3) Nr. 3593.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Vezirtsaerlchtc Laas

wird den Mart in und Maria Siiic,
letztere verehelichte Roth, Mar in Pnl^iö
verehelichte Siorc, Gregor Pirmann und
Matthäus Hi l i , alle von Scuze, resp. ihren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht, dass der in der Ere.
cntionSsache dest.l. SteueramteS Laas gegen
Jakob Zalar von Seuze HauS-Nr. 2
M o . 69 fl. 33 kr. hlergerichts erflossene
Nealfellblelunasbescheiddcm denselben unter
einen, aufgestellten Eurator kä l lcwm
Thomas Vreaar von Seuze zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am Iliten
Ma i 1881.

( 2 3 6 9 - 2 ) Nr. 955.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumalll l
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Johann De-
bclat von Oberoobrawa (Bezirk Radmanns,
dorf) die executive Versteinerung der der
Maria Kunii5 von Steni^oo gehörigen,
gerichtlich auf 4394 fl. geschätzten Renlilüt
uä Gallrnfels Reclf.'Nr. 6, Einl..Nr. 757
bewilliget und hiezu die Feilbietungs-Taa«
sahung auf den

30. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit bei dieler
Fellbielung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangeaeben werden wird.

Die Klcilllllonsbrdlngnisse. wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzunysprotololl und der Grund,
buchsrrtract tinmen in der biesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

24 Mai N ^ " ^ ^ ' " " ° " ^ °"
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(2385—1) Nr. 1342. .

Ezec. Nealitätenverlauf.
Dse im Grundbuche der Pfarrgilt Wei-

niz«udUrb..Nr.5, Rectf.-Nr 3'/,undkoI
110, dann des Gutes Weiniz gud Curr.«
Nr. 143 vorkommende, auf Jure Tomc aus
Podklanc Hs.-Nr. 30 vergewährte, gericht-
lich auf 965 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des Herrn Franz Zupanöiö von
Weiniz Hs.'Nr. 5, zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 5ten
März 1880. Z. 861. per 1745 f l . 7 kr.
0. W. fammt Anhang, am

1. J u l i und
5. August 1881

um oder über dem Schätzungswert und
am 2. Sep tember 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadmms feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. März 1881.

(2366—1) Nr. 2168.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirchen-

vurstehung St. Anna in Razguri (durch
Dr. Deu) die exec. Versteigerung der dem
Josef Poökar in Razguri Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 265 f l . geschätzten Realität
uä Herrschaft Senoselsch wm. IV, Urv.-
Nr. 774 bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrea-
litüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schützlings«
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
felben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der LicitaUonscommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungs-
protokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
26. April 1881.

(2342—1) Nr. 5492.

Executive
Nealitätenversteiaerung.
Vom k. k. städt-.deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Anfuchen des Franz Do-

linar'fchen Concursmasseverwalters Herrn
1. t. Notars Dr. Pozmk die gerichtliche
Versteigerung der zur Franz Dolinar'schen
Concursmasse gehörigen, gerichtlich auf
3645 st. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft'Klingenfels Lud Rectf.-Nr. 131
vorkommenden, zu Schützendorf liegenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzuna.cn, und zwar d»e erste
auf den

1. Juli.
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

1. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude des hiesigen Bezirks-
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotokoll und
oer Grunobuchsextract können in der
d«2gnichtUchen Registratur eingesehen

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Ru.
dolsswert, am 1?. Mm 1991.

(2316—1) Nr. 1610.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland »üb tom. V. toi. 97, Rectf.-
Nr. 452 vorkommende, auf Michael Lak-
ner aus Schweinberg Hs.'Nr. 11 ver»
gewährte, gerichllich auf 233 f l . bewertete
Realität wird über Anfucheu des Johann
Zälz von Schweinberg Hs.'Nr. 5, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Zah-
lungsauftrage vom 31. Jul i 1880, Zahl
4572, per 100 f l . ö. W. sammt Anhang,

am 1. J u l i und
am 5. August 1881

um oder über dem Schätzungswert und
am 2. S e p t e m b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr, vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. April 1861.

(2527—1) Nr. 3908.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Rod6

senior von Stein (durch Dr. Pirnat) die
executive Versteigerung der dem Matthäus
Lanisek von Znamnje gehörigen, gericht»
lich auf 1134 f l . geschätzten Realitäten
Urv. .Nr . 332, Exlr.°Nr. 113 und 172
aä Kreuz, Extr.'Nr. 25 und 26 aä Krcut-
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

2 7. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Gnmdbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 16ten
Ma i 1861.

(2538—1) Nr. 1253.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas König

von Neubacher die executive Versteigerung
der dem Jakob PaprZ junior von Wisaiz
gehörigen, gerichlllch auf 765 fl. und 95 fl.
geschätzten Realitäten uud Rectf.-Nr. 344
und Auszugs-Nr. 263 aä Herrschaft Sei-
senberg bewilliget und hirzu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

2. Sep tember 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der Ge-
richlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden.

Die Llcitatiotl?veoingllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsvrotololle und
die Grundbuchsextracle können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
W. April 1U91.

(2390-1) Nr. 1306.

Exec. Realitätenrelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licttations-

bedingnisse wird die von Anna Stukelj
von Rozanc erstandene, auf Namen des
Michael Stukelj von Rojanc vergewährte,
im Grundbuche der Herrschaft Seisenberg
Rectf.'Nr. 760'/, vorkommende, gericht-
lich auf 60 st. bewertete Realität am

1. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts»
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl, am
13. März 1381.
(2471—1) Nr. 2147.

Relicitation.
Wegen nicht eingehaltenen Limitations-

bedingnlssen wird die ReUcitatlon der dem
Mathlas Derganz von Zerouz Nr. 12
gehörig gewesenen, von Maria Derganz
von Zerouz Nr. 12 executive um 451 st.
erstandeneu Realität uud Consc.-Nr. 699,
719 und 730 üä Herrschaft Krup auf den

2. J u l i 1 8 6 1
mit dem Anhange angeordnet, dass bei
dieser Relicitation oblge Realllät oem
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
22. Februar 1861.
"(2318—1) ' Nr. 2025.

Exec. Realitätenrelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung derLicitatlons-

bedingnlsse wird die von Mana Pavleälc'
von Brezje Nr. 4 erstandene, auf Namen
des Jakob Pavlesi<l von Brezje Nr. 4 ver-
gewährte, »in Grundbuche der Herrschaft
Gotlschee tom. 34, lui. 34 vorkommende,
gerichtlich auf 280 f l . bewertete Realllät

am 1. J u l i 1 6 6 1 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezulsgerlcht Tschernembl, am
27. April 1681.

(2317—1) Nr. 1558.

Exec. Äealitätenrelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licilatlons-

bedinglnsse wird die von Maria Spihnagel
von Klmol Nr. 6 erstandene, auf Namen
des Michael Spitznagel von Kimol Nr. 6
vergewährte, «m Grundbuche der Herr-
schaft Pölland «ud tom 1, toi. 46, Rectf.-
Nr. 32 vorkommende, gerichtlich aus 451 fl.
bewertete Realität am

1. I u l l 1 6 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kan-lei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte seilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. Apri l 1861.
(2275—3) Nr. 113Ü.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Krajnc von Famle die exec. Versteigerung
der dem Thomas M a t ^ i ö von ebendort
gehörigen, gerichtlich auf 1535 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Henschaft
Senosetsch «udUrb.»Nr.540vorlommenden
Realität bewilliget und hlezu drei Feilble-
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieraerichlS mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hin!»
angegeben werden wird.

Dle öicitatlinsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant o»r gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen der
iiicitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Echatzungsprototoll und der Grund»
buchöeftract können in der dicSgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
4. Mal 1VV1.

(2480—2) Nr. 10.117.

Kundmachung.
Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt aemachl, dass da»
löbliche l. l. «andesgrricht in Lalbach mit
Beschluss vom 22. März 1881, Z.2130.
über Anton Taslar nun Rndmt weßen
Verschwendung die Euralcl verhängt hat
und demselben als Cnralor Josef Slrum-
belj von Rudnil bestellt wurde.

K.l. städt..delea. Bezirksgericht Laibach.
am 6. Mai 1881.

(2436-2) Nr, 319l,

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Felstrlz wird

im Nachhange zum Ldlcle vom 12. Apr"
1881, Z. 2718, belannt gemacht:

Es sei den unbekannten Ncchlsnach'
folgern des verstorbenen Tabnlargläubigcls
Josef Uvbanöiö au« Grafenbrunn Nr. 7»
zur Wahrung ihrer Rechte bei der tftt.
Veräußerung der Realität Urb.-Nr. 56,0
kä Pfarrgilt Dornegg, und zwar filr den
erstern Franz Veniger von Dornegg, l"^
den letztern aber dcr dermalige BesM
dieser Realität, Anton Smerdel in Grase"'
brunn Nr. 76, zum Curator »6 »ctuw
bestellt und denselben der Feilblctungs'
bescheid behandlet worden.

K. k. Bezirksgericht Felstrlz, am M "
Mal 1881.

(2272-3) Nr. 2720.

Reassumierung
Nealitätcn-Vcrstelgerung.

Vom k. l. Bezirlsacrichl/Feistriz »>"
hiemil bekannt gemacht: . ,

Es sei über Änsnchln dcr Maria M
darsiö von Feistriz (als Cessioniirin ^
Josef Volk von Großbülowiz) d<e "''
Bescheid vom 21. Februar 1872, Z. 1 ^ '
bereits bewilligte und sohin infolge v
scheides vom 18. April 1872, H. ^
sistierle executive Fellbieluna der dein ̂ "
hann Slerlj ans Sosse eehörigen, 8 ^ '
lich auf 1100 st. bewerteten Realitilt 'w
Reassumiernnyswcge auf den

24. J u n i ,
2 9. J u l i und
26. August 1 8 8 1 , «

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vorm!""»'
in der Gcrichtslanzlei mit dem frü>)"
Anhange angeordnet. . . .

K. k. Bezirksgericht gelftrlz, a" »"
April 1881. ^.

(1968-3) Nr. 2 ^ '

Erinnerung „
an Margarelha, Josef und Ioh"".,
S o l von Kerlina, unbekannten M '

Haltes. ŝs
Von dem l. k. Bezirksgerichte U

wird den Margaretha, Josef und Ioya"
<vol von Kertina, unbekannten M
Haltes, hiemit erinnert: >« ̂ W

Es habe wider selbe bei diesem G " ' ^
Barlholma Groselj, Besitzer in « " '
die Klage M o . Zahlung vr. 200 st- ^
für Josef und Johanna Sol ""H ? >
84 fl. 47 kr. c 8. c. eingebracht
hierüber die Verhandlung auf den

2 7. I u l l 1 8 8 1 . .„et.
vormittags 9 Uhr, hieraerlchlS a ^ " . ^

Da der Aufenthaltsort der ^ H c l >
diesem Gerichte unbekannt und b'l> ̂ y
vielleicht aus den l. l. Erblanden at"" ' ^
sind, so hat man zu deren Vertretunu ^
auf deren Gefahr und Kosten dt" " zä
Llosic von St . Veit als Kurator
äcwm bestellt. ..hei"

Die Geklagten werden h i "o " i cF
Ende verständiget, damit selbe al" ^ z
zur rechten Zeit selbst erscheinen c>° ^/
einen andern Sachwalter besteue ,,pl
diesen, Gerichte namhaft machen, " ^ t t "
im ordnungsmühlgen Wege e M I ^ l '
nnd die zu ihrer Vertheidigung " , ^„s
lichen Schritte einleiten können, "'"«M'>
diese Rechtssache mit dem « " ' ^ ^
Curator nach den Bestimmungen " ^ hie
richtsordnung verhandelt werden ^ht,
Geklagten, welchen es übrigens l „,ei,
ihre Nechtsbchclse anch dem ^ M ^
Eurator an die Hand zu geben, ' ^
aus einer Berabsaumung enlsteyen"
gen selbst belzumessen haben w e r d e " ^

K. k. Bezirksgericht Egg, <""
Uprll Itztti.



^Lllibacher Zeltung Nr. 132 1137 13. Juni 1881.

(2469-2) Nr. 4313.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 30. No-
'ember 1880, Z. 12,362, auf den 20sten
^pul 1881 angeordnet gewesene dritte
Heciltive Realfellbietung gegen Maria
^rlio von Dubrawiz wegen schuldigen
^ si. 30 kr. s. A. wird mit dem frühern
"«hange auf den

25. J u n i 168.1
«ertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
tt. April 1881.

(2468—2) Nr. 10,755.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 4. Scp-
ember 1880, Z. 8670, auf den «. No»
lember 1880 aligeordnetc dritte executive
Heilbictung der dem Martin Blut von
ülulöberg gehörigen Realität kä Herr-
chaft Krupp »ud Curr.-Nr. 302 uud üä
iiogtei bel Mottling »ud Urb.'Nl. 116
wird mit dem vorigen Anhange auf den

25. J u n i 1 8 8 1
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
2?. Oktober 1860.

(2510-2) Nr. 3008.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom t.k. Bezirksgerichte Nassenfuß

Wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Antonia Pulel-

>u'ln von Laibach (durch Dr. Mosche) die
em. Versteigerung der dem Herrn Josef
-pchani in Ätasscnjuß gehörigen, gerichtlich
"us 2L.485 fl. geschätzten Realitäten, als:
Urb.-Nr. 529/tl. 505, 596'/». 487, 486/a,
491/d, 584, 489/ll aä 3iassenfuß. Urb..
^ir. 31. 12, 6 lul Kirchengilt Nassenfuß.
Urb.'Nr. 7 ad PiarrtirchengiltSt. Crucis,
Urb..Nr. 444 uä Pleteijach und Urb..
" r .37. 119/140. 139 nlid 171 lrä Reiten-
^ ' ^ bewilliget und hiezu die Feilbie-
""äs-Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der

^lchlKlunzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
^ei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
wsbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOftroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
^gen hat, sowie oie Schätzungsprotokolle
^nd die Grundbuchsextracte können in
^ r diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
^ K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 3ten
^iai 1881.

(2398—2) Nr. 3167.

lizecutive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
"ciannt gemacht:
l i nä^ ^ ' "ber Ansuchen des Jakob Do-
. "'el (durch Dr. Burger) die exec. Ber-
» r u n g der dem Jakob 6il„zar von
und ?^ ^^ r i gen , gerichtlich auf 698 fl.
dez / ^ ^ ^' abschätzten, im Grundbuche
^ l. t. Bezirksgerichtes Krainburg äud

lUl'dbuchs'Nr. 2176 und 96 vorkonl'
dre?^ Realitäten bewilliget und hiezu
die «Hldietuugs'Tagsatzungen, und zwar

"jte auf den
dip,^. . 6. J u l i ,

Wette auf den
u„k .̂ , 6. August

'" dle dritte auf den
ledes,..^ S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
u, ^'"al durmitlags von 10 bis 12 Uhr,
ülm^^erichtskanzlei mit dem Anhange
ten k ' ^ '"urdeii, dass die Pfandrealitä'.
Nur u^ " ^ ' " " ' ^ zweiten Fcilbietung
der ^ ^ " ' über dem Schätzungswert, de,
hint»,, " aber anch unter demfelben
"'"«ugrgrben werden,
iuzh..^^ ^lcitatiousbedingnissc, wornach
te»n Ä., . " leder Licitant vor gemach,
den der « ."" ^ ^ ^ ' Vadium zu Ha».
h«t l^,,'"tationscommission zu erlegen

' '"wie d,e Schätzungsprotololle und

die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Mai 1881.
(2516—3) Nr. 1004.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Bizjat von St. Katharina (durch den
Machthaber Herrn Johann Robiö von
Kronan) die executive Versteigerung der
dem Josef Nasinger von Aßling Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 830 f l . 62 kr.
geschätzten Realität Urb.« Nr 80 aä
Weißcufels bewilliget worden, und wird,
da die erste exec. Feilbietung erfolglos
geblieben ist. zur zweiten auf den

18. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der Gerichtskanzlei mit
dem vorigen Anhange geschritten werden.

K.t. Bezirksgericht Kronuu, am 14ten
Mai 1631.
(2395—2) Nr. 2945.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Dorothea
Batovnit von Primslau die exec. Verstei»
gernng der dem Johann Sorman von
Gorcnje gehörigen, gerichtlich auf 240 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinoe Plimstau uub Einl.-Nr. 169 j
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar,
die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. Sep tembe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber stück-
weise auch unter demfelben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
deu der Licilationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungöprotokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgcrichtltchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. April 1881.

(2396—2) Nr. 2954.

Executive
Nealltätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ferdinand
Moritsch (durch Dr. Mayer) die exec. Ver-
steigerung des dem Leo Pernö von Krain-
burg gehörigen, gerichtlich auf 1300 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Stadt Kram-
burg Consc.-Nr. 174 vorkommenden Hau»
ses bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcali-
tät bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zn Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Gruudbuchsextract töunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K k. Bezirksgericht Krainburg, am
2s. April 1SV1.

(2394—3) Nr. 3317.

Relicitations - Uebertragung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des minder-

jährigen Mols Grebenc von Großlaschiz
(durch dcn Vormund Herrn Mathias
Modic von Äloschlllpoliza, Cessionar des
Herrn Franz Grebenc von Moßlaschiz)
die wegen Nichlzuhaltung der tticilations-
bedingnisse von Seile der Erstcherin Mari»
Mcsojedic von Bruchanawas Nr. 13 auf
dm 3. Juni 1881 angeordnete Relicilalion
der Realität Lud Grundbuchseinlage W
der Clltastralgemcinbe Podgoro, früher
dem Matthäus Mesojedic von dort Nr. 13
gehörig, auf dcn

27. J u n i 1 8 3 1 ,

vormittags um 10 Uhr. mit dem Beisätze
übertragen warden, dass die Ncalitäl bei
dieser Tagsatzuna auch unter dem Schatz-
werte an den Meistbietenden hinlangegeben
wird.

K. l. Bezirksgericht Vroßlaschiz, am
26. Mai 1881.

(2397-2) Nr. 3168.

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Piller
(durch Dr. Burger) die executive Ver-
steigerung der dem Georg Oman von
Tcnctiljch gehörigen, gerichtlich auf 950 fl.
geschätzte«, im Grundbuche der Eatastral»
gemeinde Tenetitsch ßud Einlg.-Nr. 77
vorkommenden Realität bewilliget nnd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte ans den

! 9. Sep tember 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfaiw«
realiliit bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem

I Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

! Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc, Vadium zu
Handen der Licitationscommission zn er-

, legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
-und der Grundbuchsextiact können in der
^ dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
^ werden.
! K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Mai 1881.

> (2446-3) Nr. 5486.

! Executive
l Realitäten-Versteigerung.
! Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
,wird bekannt gemacht:
j ES sei über Ansuchen oeS Hcrru I o .
ha„n Pcrjalclj von Iuhannislhal die exec.
Bcrslciacruna der der Anna Poglajm vun
St . Ruprecht gehöriaen, gerichtlich auf

,5190 fl. geschätzten Realität 8ub Einlg..
, Nr. 10 bcwMlgt nnb hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, «nd zwar die erste auf den

7. Juli.
die zweite auf den

I I . August
und die dritte auf den

15. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feiloielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Ncilllllonöbedingnisse, wornach
inbblsondrre jeder kicitant vor gemachtem

! Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
^icillltionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl nnd der Grund-
ouchsextract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß. am
20. Mal 1bU1.

(2474-2) Nr. 5321.

E d i c t
an Johann Pas iö von Mottling.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte in Mott-

ling hat Mathias Vidmar von Vertaka
(durch Johann Ivanetit von dort Nr. 6) ge-
gen ihn eine Klage M o . 52 fl. eingebracht.
Da sie unbekannten Aujenlhalles sind, so
wurde ihnen zum Curator Johann Skala
von Vertaca bestellt.

Hievon werden sie mit dem Beisahe
verständiget, dass sie allenfalls auch einen
andern Sachwalter bestellen können.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 17ten
Mai 1881.

(2492—2) Nr. 3151.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Karl Aha-
zhizh von Laibach wird die executive
Versteigerung der dem Kaspar Krasovic
von Oberlaibach gehörigen Realitäten Ulb.-
Nr. 91, 295 und 298 M Loilsch, im Schätz-
werte per I280sl., mit drei Terminen auf

den 1. J u l i ,
2. August und
2. S e p t e m b e r I 8 8 1 ,

von I I bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem angeoidnet, dass die drille rxec.
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
erfolgen wird. — Vadium 10 Plvcent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Mai 1861.

(2439—2) Nr. 366-5.

felicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feiftriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes

Illyr..Feistriz (uom. des hohen l. t. AerarS)
wurde auf Grund des hlrrgerlchllichen
Vefcheides vom 9. April 1880, Z, 223ti,
zur Einbringung des dem k. l. Steueramte
Felstriz aus dem Versprechen des itr-
stehers Johann Iago in Fmme aushaften-
den Meistboles aus der Realität Ulb.-
Nr. 403 uä Herrschaft Adelsberg per
91 st. zugewiesenen GrundstcuerlückstMldeK
per 3 f l . 54 kr. wegen nicht ersolgter
Zahlung die Relicitation des laut Feil-
bletungsprotokolles vom 4. November
1879, Z. 6455, executive veräußerten,
vom Johann Iago erstandenen, gerichtlich
auf 05 f l . bewerteten Realität Urb.-Nr. 463
ad Herrschaft Adelsberg auf Gefahr und
Küsten des Elstrhers bewilliget und zu
deren Vornahme bei einem einzigen Ter-
mine die Tugslltzung auf den

29. J u l i 1881 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichl»
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyr..Felstriz, am
1. Juni 1881.

(2520—2) Nr. 2009.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt, gemacht:

Es fei über Ansuchen des I . C. Mayer
von Laibach (durch Dr. Psefferer) die
exec. Versteigerung der dem Franz Mau-
rmg von Weixelburg gehörigen, gerichtlich
auf 234 f l . geschätzten Realität wm. I,
lol. 32 kd Stadt Weixelburg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feübletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungkprulololl und der
Grundbuchsrxlract tönurn hiergerichtK ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 30stel
Apnl 1VVI.
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Herlag der Ernft'schen Vuchhanblm» in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von
Jg. von Kleinmayr u. Fed. Bamberg

in Laisiach: l2067)
Für Hanblungilehrlingc und Handlnngsgehilfen

empfiehlt sich:

Die Handelswisseuschaft.
Zur leichten Erlernung der <l»r»espo»denz,
dcs kaufmännischen Rechnens, dcr einfachen
und doppelten Buchführung, der Warexlunde,
Münz-, Maß- und Hewichtserllärung, mit
Nnwcisunss zur Tchiinschreibetunst, nebst 1^ Biu-
graphic« berühmter «aufteut«. Pc»i Fr. Äohn.
sechzehnte verbesserte Auflage. - Preis 3 fl.

Per Krcuzbandvcrsendung A ft. 5 tr.
Zur Aneignung mercantilischcr Kennt«

nissc können wir lein besseres, als dleses zeit»
gcma'he Buch empfehlen.

Für Steiermark, Kirnten und Krain
sucht oino inländischo

Leöensversichernntts-Gesellschasl,
v,-,Ai•):,• in diesen Provinzen bereite zahl re iche

Clientel besitzt,

leistungsfähige
tteneralvertreter

mit dem Sitze in O r a z , Xj&l"taa,cla.
u n d IClagreM.f-u.rt.

Gefällige Offerto unter Referonz-Angabo
uud Nachweisung über bisherige Leistungen
in der Lebensversicherung-Brauche wollen
an Haasenstein & Vogler (Otto Maass),
Wien, sub Chiffre „K. N. 1497" gerichtet
v*erden. Caution bedingt. (2557)

(2545) 3—2 ist die

Wohnung
Beethoven*trasse Nr. 4, I I I . Stock, rotn
1. Juli an tu vormioton, und sind auch alle

Möbel verkäuflich.

Villa zu verpachten.
Di« aogonanate (2535) 3-2

Pauer'sche Villa
in Podutlk bei Lulbach, in oiuor angonoh-
mon Gogeud golegon, ist sammt oinorn schonen
Garton entweder als Sommer- oder auch als
Jahreswohnung billig zu vorpachten. Nähere«
theilt mit der Eigenthümer Lorenz Vodnik,
Stoinmotzmcister in Laibach, Bahnhosgasse.

Witn, hernals, Hauptftraft« Nr. 115, an b« Pferdebahn.

Schläuche, FeuerwehrNusrüftungen, Brunnen»
Schöpfwerke

»erbesi«»t« Art, wtlche ohne Ausziehen bei Röhr«» r«<
pariert weiden tonne», für jede Tiefe u. WaNeilleserung,
Nau', Tchachtc und Iauchepumpen ,̂ Vier« u. Weinwerlcl,
Oel< nnb Gpirttuspumpcn ,c, — Illustrierte Prel«.

t,»»ante aratl». (l474) l<4—«i

Mtkaitm
in hübfcher Ausführung

empfehlen
Jg. 0. üleinumlir äc / t ier sambelg.

„LE FHENIX"
franz. LebensversicherunQS - Gesellschaft in Paris, gegründet 1844,

Vorsicherungsstand am 1. Jänner 1881 . . . 338 Millionen
Präraienroservo arn 1. Jänner 1881 . . . Gsi „
Jährliche Prätuiou und Zinson-Kinnahmen . 21 „

Die Gesellschaft beehrt sich hiodureh anzuzoigen. dam sio auf Grund der
ihr vom hohen k k. Ministeritim d<»a lnnorn ain 7. April d. J. ertheilten Concession
zum Gesohäftsbetriobe in den im Reichsrathc vertrotonon Königroiolion u. Ländern oiu«

O-enersil-KepršLserLtsm.2; iaa. "̂ sT îen
errichtet und mit Genehmigung dor hohon k. k. n.-ö. Slatthaltf>roi vom 27. April <1.J.

Herrn E m a n u e l R e i c h (24r>r>; :s-a
zu ihrem bevollmächtigten, handolsgorichtlich protokollierton Gonoralropräflontanten
oruannt hat.— Prospecte und Ausktlnfte werden bereitwilligst er thei l t .

Offerte für Vertretungen sind zu richten an die
General-Repräsentanz in Wien IX., Wasagasse Hr. 8.

Warmbad Gallenegg,
Post Islak In Mrain,

1 Fahrstunde von der Südbahnstation Sa^or ontfornb, in romantischer, sehr yo-
sundor Gobirgago^ond gelogen, und ausgozoichnet gogon Oicht, Khenmatismus,
HautaussfihlX^e, HttmorrhoidalRUStUnde , >«rveulelden , Frauenkrank-
heiten etc. etc. (2506) 2—2

Für #UUJ Login, Küche uud Gotriiuko zu miisHigon Preisen ist gesorgt.
Aufragen und Bestellungen Ton Wagen beim Baderestaur&teur F r a n z
H"CL33a.er. — Die ärztliche Ordination übernahm der Horr Goworksarzt
XDr. 2v£or«c l i . e r .

Bado-Inhabor.

Carinthia- Quelle
bei Eisenkappel in Kärnten,

alkaliach-muriatiachor Säuorling. auagezeichnet durch seinen bedeutendsten Gehalt
au freior Kohlonsäuro und kohlensaurom Natron, senior an Lithium ; einzig dastehend
durch soinon Gehalt an Borsäure. Wirkt vorzüglich boi allen Katarrhen der
Bronchien u. des Mftgeufl etc., bei (richt, Scrophulose, UnterleibNaiiNChop-
pun^en (Plothora abdominalis), unübertrefflich bei Blasenleiden. Vortreibt, ohne
Jod zu enthalten, Kröpfe und BlUhhUUe. Mit Wein gonosson ist or daa an-

gonehrasto, erfrischendsto Getränk.
BcHtcllungon durch dio Inhabung der Carinthlft-^uelle bei Eisenkappel

in Kirnten. (1877) 10 7
ZtTIecierletgran. f"Clr K r « , l x i "teei: Herrn Gabriel Plccoli, Apo-

theke „zum Engel" in Laibach; A. Oustin, Kaufmann in Rudolfswort.
I F r e l s e i n e r 3 r i a , s c i i . e 2 O 1er. 5 . T^7". Looro Flaschen wordon

mit 4 kr. pr. Stück rückgokauft.

DesterreichisGlmngariscIie Baut
Die für das orsto Semester 1881 auf die Actie der «sterreichlsch-iinff»rl»chel1

Bank entfallend'1 Dividende von

Siebzehn GUilden österr. Währung
kann vom 1. Juli 1. J. an bei don Hauptanstalton in Wien und Budapest sowi» l>al

BÜmmtlichen Filialen der östorroichisch-ungariachon Bank bohob»n w»rden.
Wien, am 9. Juni 1881. (2Ö54)

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK.
A. Moser,

Miller, Gouverneur. GamOflS,
Oonoralrath. in Vortretunff <!• OenarftUeor»'*1'1'

Himbeeren -Abguss
(felx^ete Q-a.a.litätt) in Flaschen zu 1 fl. und zu 60 kr. verkauft

U. Pfceoli,
Apotheker „z um E n g e l " in Laibach, Wionorstraase. (2424) 10-*

Neuere Urtheile Urztl. Autorltliten'Uber die (1115) 30-8

fg^T" ( la s anerkunnt wirksamste alhüi1 Bitterwässer: " f̂lf

P r n f T\v AlniC« T7a1<Vn + 3 T a i ' h a r l i "1Jiü »»''»»••Jo»eMMtter«1uirfle« be*»l«*
I T Q I . jui. JOJLOIS va ienLa , , J j ä i u a c n . »mu ai« »in ,uiK(M,,-i,m und " i c l i t . ' j ;

raach uuslOHOndo» Mi t to l . AiiHHiinlüm liat MIO vc>r <IIÜI UbriK«n, a u f dio Oarmnnt lnorung w i r k e n 0 ^
Mineralwüiianrn n o c h dun Vorzuc», IIHHH H'KI von ilun Krunki'i i loiol it u n d o h n o l l u h o h » « e n h " ^
z u r u f e n tfuuoiumeu w i r d . ^_

Prof. Dr. C. v. Braun^Fernwald, Wien. ̂ Z^n . r^ng jg
T\n ü f ^ Y ^ l W\*rf\nr\£-\irs4- „Solbat iu leiclitor Doao wirkt di.ai'rftiu-.IoBus-BiUer<l<«el1*
Ltl. X l d i l U l , J A I O ^ ü i l l IU L sfrlir «ut auHiiBcnd und nahecu Bohmcraloi."

Dr. Steiner, ßraz, Primararzt des städt. Krankenhauses;
„HHt Hirh dumb dio zureilasHi^n urul ii»hfii sniistoro Wirkun«Hweiso linrvor(f«1littii u. belioljt ff»'"*c

K."kallgem.Krankenhaus, Wien. J^.-.-Vi JJiS^»2
uoi l Krauenkrankhe i ton w u n l c n v<>i/.iigliihB Krso lgo e r z i e l t .

Vorräthiff bei Pe te r Lassuik, .loh. Luckroann und in den Apothoken V '
Mayr und (x. Plccoll in La ibach und in aljon Apothokon und rononinUert

Minoralwasaordopots. $/&T~ K$ wird ersucht, ntota ausdrücklich Kranz-Josef-U^1**
wasser zu vorlangon. ' ^ Q Dio Versendungsdlrectlon In Bodftl>e8 "J

Fahrordililng
der

Zuge der Tüdbahn
vom 1. I l l N l 1881.

Zn der Aichlung Mien-Hriest.
P ° st z il g e.

u. M. u. M.
W>e„ Nbfahrl vorm, 10,:l(1 u. abends i j .—
Graz ,. abends 7,^i; „ frllh 0.40
Marburg ,. „ l),:'>lj „ vorm. 8 54
SicinlirUck „ uachlS I2.:i5 „ mittag« 1.3
Laibach „ frllh 2.28 „ nachm. 3.1?
Ädeleberg „ „ 4.:j« ,. abend« 5.40
Trieft Ankunft „ 7.40 „ „ 8.45

E i l z u g N r, 2.
Wien Abfahrt srüh , . . ? Uhr Min.
Wraz Änlunft nnchm. . . 12 „ 24 „
Gluz Abfahrt „ . . 12 ,. 49 „
«aibach Abfahrt abends . . « „ 4 „
Trieft Nnlunft v „ 50 .,

E i l z u g N r . 4.
Wien Abfahrt abend« . . . 6 Uhr — Min.
Gra., „ nachts . . . 12 „ 2« „
i!aibach „ früh . . . b „ bü „
Triest Ankunft „ . . . 10 ,̂  __ ,̂

G e m i s c h t e r Z u g .
Mttrzzuschlag Abfahrt 5 llhr 45 Mi«, frllh
Graz ., 10 „ 30 „ vorm.
i!aibach ,. 9 „ 55 „ ab,nd«
Adclsberg ,. 1 ., 19 „ ,iach<s
Triest «nluuft 5. „ 49 „ frllh.

I n der Iiichtung Hriest-Men.
P ° st z i l g e.

U. M. U. M.
Trieft Abfahrt frllh 7.30 u. abeud« 8.—
Nabresina Abf. frilh 6.21 „ ,. 8,51
slbclabcrg „ uonn. 10.58 „ „ 11 22
i,'aibach „ nachm. 1.10 „ nachts 1,25
Steindruck „ „ 3.45 „ „ 3 1?
Marbulg „ abends 7.15 „ frilh 6,8
Gr°z „ „ 10.35 ,. ,. 6.22
Wien Nnluuft früh s>32 „ nachm. 4,—

E i l z u g N r . 1.
Triest Abfahrt früh , . . « Uhr 45 Min,
Lalbach „ „ , , . 10 „ 43 „
Mraz „ nachm, . , . 4 „ 17 ,
Wien Ankunft abends , . 10 „ — „

«5 i l , ug ?l r. 3,
Trieft Abfahrt abends . , 6 Uhr — Mi».
i,'aibach „ ,. . . . 10 „ 12 „
Graz „ srllh . . N „ <2 «
Wie» Nutullst „ . . 10 „ — „

G e m i s c h t e r Z » g. „̂b<
Trieft Nbsahr! 8 Uhr 15 Mln.^h
Adel«b«rg ^ 1 „ 55 " '
Laibach „ 5 .. 25 " /,ch!„.
Gra, „ 4 « 30 „ "hen"'
M«lrz,uschlag Ankunft 9 .. 20 «

Secundär-̂ ersonenzuae M . v '
^aibach-Mi. ^ M

Laibach Abfahr t nachm. . . 5 Uhr ̂  ^
ü i l l i Ankunft abends . . . 9 ,.

Ci l l i Abfahr t f rüh . . . . 6 Uhr ^ ^
Uaibach Ankunf t vo rm. . . ^ "

Fahrordnung

Kronprinz - Nudolfbah^
Bon Laibach bis V i l l H ^ , . .

Personen,», ?oi. Gemischter Zu, 705. V">° «, V'
«Ibsahrt. N, Vl, ^ « , l

i.'aibach S.-V. ftUH 7.5. abds.64l),"»cy ^z
kaibach N..«, .. 7.10 ,. 6.5b " 1,l'
Vizuiarje „ 7,20 .. ?W '' l H
IwischenwUffern „ 7.31 .. 7-27 " <"
i'ack ,. 7.4? „ S l " lb°
Krainburg vorm. 8.3 ,. «^° " »;«
Poduart „ 8.23 „ » ^ " 2 ^
Radmd.-Lees " 8.51 „ l»>" " Zs
Iauerburg „ 9.18 ' ^,<
Asslma „ 9.22 ^ »̂ g
re„aenfeld ,. N.4^ " ZZ?
Krnnau „ 1013 ^
Ralschach „ 10.29 ,'.' j l ,
Tarvis „10.45 _ "5.30^
Pillach Antüuft S.'V.mtgs. H ^ i "

Von Villach bis L m b a ^
Pers«nen,,,g 70«. Gemischt« Zu« ' " - ̂  " ' ^

Nbfahr.." U.M. vottN- <?<
Vill°chS,'V,nchm,4 28 ^ U ^
Tarvis nachm. 5.40 „ l^g
Nalschach „ 6. n c h " ! ^
Krouau „ 6 18 „ ^ j l
rensseufcld „ 6,45 „ ^
Asslinc; „nchts 7.8 , ^'g
Iauerliurg °bd. ̂ -^' .. ,/> „ /Zs
Nadmd.Lce« „ 7.42 früh « ^ ^ ,^
Poduart „ 6.11 ., b.4b ^ ^
Kraiuburg „ 8,30 » ^ ^Zf
Lac, ,. 8.48 „ ^ ^ ,. ^ s
Zwischenw. .. 9.02 ,. «^^ , ^ l
zUizm«r>e ,. " l 4 „ „ ^aA»''
l'uibach SV. .. 9.30 Anl, .. 8 . ^ . ^ ° ^ ^ ^

Druck und V«rl«g v»« I< - ». «lelnmatzr ^ Feb. Vamberß.


